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@heater und Wufik,

* Sened Theater. Dienstag, 16. Mix;. ,Das gewifie Gimas”,
Komdbdie in 3 Aften von Alfrevo Leftoni, uuud; von Jojeph Wager.
@efiern fand im RNeuen Theater bas Benefiy fiir Ftl. Toni von Bus
fovicd flatt, Die istidge, qelunde, natiichiche At viefer \.dmu]melum
fat fidh in biefer Saijon vieljad) bewdhrt, und ihr frofliches Temperament
an bem Grfolge fo mandjer YAuffilhrung ftarfen Anteil gehabt.  Wir er
innern nur an ,Die blave Maug® und ,Die Waffen der Frau®, Damen
wie Ddmden weip fie mit gleidy ud;ucm Gefithl au geitalten, und ifr
HMollengebiet liegt in ber grofen Welt ebenjo wie in der Haib: und
Qiertelowelt. ©o bejigt bas Neue Theater in Frl von Vufovics eine
{@dgenswerte Krajt, und bas Publifum jdeint derielben WMeinung u
fein, denn €3 jiilite ba3 Theater geitern bis shm legten Plag, unv viele
fednge und Vlumen bejeugien der Benefisiantin: Sympathie und Aner=
fennung.  Sur Auffithrung fam die italienijhe Kom 2208 gemiffe
Gimas”, ein Titel, bec bad ,Quel non so che” trefjend itberfept. Was
ijt biefed gewifie $twad? €5 qibt Frauen, die in Hiherem Srade ald
anbere bie Gabe befigen, bem Winnern ju  gefallen, fie e
wirmen und ju entflammen, ihre Viebe feftzubalten, fie immer wicher
suviidaugewinnen.  Diejes Gehennis judjt die junge Grafin Rinaldi
ju ergrinden.  Jhr Gatte iit talt und gleidbgititig gegen fie, wdhrend fie
jid nady Wirme und Liebe und Janlidteiten jehnt. Naddem thr emn
bejreundeter Bavon ertlart hat, dajy hr jened ,gewiffe Cuvad® fehle, it
jie mur von dem Wunihe bejeelt, €3 au erguiinden. Sie beredet einen
jungen greund, den Wardiele Mario Hejtells, jie u emer befannten
Cbonen, ber Prou Sara, ju begleiten, um von ihr jene Gebeimnifie au
erjabren. ©ara mup jie ja fenmen, da fie nidit nur Balendnzenm iit,
m,.bem, wie befaupret wird, die Liebe vieler Vicnmer an jich getefielt bar.,
Diere Handlung entwicelt der erite ML, in weldem wir aukerdem etjabren,
mu der junge Graf, der jem Frauden oetnacldiig, ju den Anbetern der
caa qebdu, und bie Gattin des Varond dem jungen Mardjeie 1o nabe
fteht, Daf fie 1om wee ihren Mann , Sinupper wennt. (Wie mag Seynupperl
wohl im italeniien Ouiginal Hegen? Snuppino?)

Datte jid) dad Stid bid babm yemudy Gwendlig Dbewegt unbd zeigt
3 im Gehen und Komwen der Perjonen eine redit ungeidndte Tecml,
jo gehen Ddie lolgenden Vlte in raiherem Tempo vorwdus, wenn aud
Lingen bier und da nody die Handlung bejweren. Der BVerjajier werl
nun mit jeinem Stoff etwas ansujangen. und ign lujt pieiméfig 3u gejtalten.
linter dem ‘Bmgeb:n tilr ein wohhdnges lnternehmen au fammeln, nummt
ie junge Frau em Buvatyjimum bei der erjahrenen Sara, und eine jebhr
wittjame Jdee ijt e, dap Sara ibrer Bejucherin alle jene Kmifie beibringt,
bie fle turg vorher bet inrem Liebhaber, dem jungen Grajem, jur Anwenduna
gebracdht bat.  LVon allen jenen Waffen der Frau erzibit fie, die jeit Uis
seiten auj ben Mann, vermutliy ihon aur den Yeanderthal-IWenjden,
gewitlt und ihn jum Staven der Frau gemadit haben: Stmollen und
Tiiinen, icheinbare Seiilte, \hembarer Abjydied, Schmetcheln und Liebloren.
Meicibeleprt verldfit die Gudjin dad gajtlie Haus B!t wijiendreihen Sara;
body ihr Beglerter, entzildt von dex verjiihrerndyen Lebedame, fehrt zu b
swmiid, witd aber dann von der Varonmn iiberrajit. Der lepte Ut bringt
die Rupamwendung und swar in gejdidier Steigerung; Hier witd dad Luijts
iptel gum Sdiwani, wad aber nur von Worteil ijt; und jum qrfien Ent=
fepen Ded Grajen fpielt nun jeine junge, von ihut ald eine tithle Madchens
nar betraditete Frau ibm Ddiejelbe Siene vor, Ddie er vorfer bei jetner
Oeliebten exlebt Gat. Daj fie ihm den Kojenamen gibt,* mit dem ihn
©Gara ruft, ndmlid) ,Lulu®, und daf fie ihn butet, fie ,Fifi au nennen
wit jenem Namen, Den er Gara in verirauter Stunde gibt, \dhligt dem
5al den Boden aus; ex iit entiept und jtitzt su Sara. Er glaubt nidyt anbers,
al8 babe der junge Marchere ihn bei jemer Frau demungtert, und fie jer
Dbet ©ara nur de¢wegen gewejen, um fidy von jeiner Untreue ju iiberzeugen.
Cin Franjoie bétte nun alled ju einem jroyhichen Ende geriihrt, indem er
a8 Yergepen ded Grajen nut bem Mantel driftiidher Lujtiprelliche bedect
biitte, furg, er hitte dem Grafen aud der Patice geboljen. Unberd der
italiener. Der @rar glaubr, feine Frau wifje alled, er belennt feine
Gauld, und jo betommen wir jum Shlufje nody eine redht iibexflifige
enjte Szene, tn der die Trdnen der junaen Grafin nun wirlliy flregen,

b bie heitere Quitiplelitimmung jdy zervifien wud. Dod) flidt der Ve
fofier bad Liebedband Dder bewden rajd) wieder zulamumen und fo detden
Wit pon Ddiejer SFombdienwelt mit der beredvtigten Hoffnung, dah die junge
Grau fidy in Jutumt all der Wime und Fdctlichtent erfrenen wird, die
jiz unter fo gropen \,d;mleuqtmtn fidy ertungen Bat.

8 find ?mz bedeutenden Fragen, um die e8 fid) in diejem Stiide
Dandelt, fondern Minnden und Weibden werden in ihren Hemen
Uiebedndten geidytidert. Eine Welt erdffnet fidh und, in weldyer die Leute
femen andern Bewu] ju baben jdenen, als bdie Stunben ded Taged und
besw. der Nadit in den Tdindeleien ded Liebedipteld zu vev.bungen ober
banad) it jtreben. Da handelt 8 fich nidt um die grofje Liebe, die den
ganzen Memdpen exfiillt mit Cehnmmx und l,-uhﬂ: Qebendjreude, fondein

Liebeleien, lanfte i aid) hemlidye
Berpdimifie. €8 find alled tiible “J!L'md)cn, dle aur Untexbaltung und Jer=
jtrenung der Tiebe bediltren, pon bemen aber niemand den Sopj verliert und
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ber der
q votliegen, itber
jidy betiagt, Und

emer tditeren Lewemdant g 1jt — uuwx m nuwu L)nym
aber idliehlid) audy mur Gntbehren und BVernadylirfigu
die ihre nady Wirme und Jdrthichleit verlangende N
dafjer denn auch das Jiel diejed Stitded, ,008 gew Ctwad” 3u lehren,
dte unjt, einen Mann s gewinnen, die fih tn leine und Heinlide
Stiinjtdien quftdjt und die falten Mittel der Soletterie und Verfithrung
1aifiniert benugt. So n:q: denn aud) dad Webdyen itber vas Manndyen;
aber mit ben grofien CebenSivagen, die fid in ben nafen Beziehungen
von Mann und Weib abpictenr, mit einer ecyten, grohen Liebe, Ddie ers
wungen wud, hat diejed Stid nid1d ju tun. Wan nefme e8 ald einen
mdjt obne Gragie behandelten Luijtipreljtofi hin, der fiy mehriady zu wir=
jamen Hihepuntten erhebt,
Cine exoigreive, von Betjall begleitete i mward der Novitdr
Die widitigite Rolle ded Stiidesd, die ju , 1wurde von
il Reinau gegeben, D .xuw bet welder
Ful. Retnau 1hre ganze Begabung entjaiten lonute e hatte bie Role
jem angelegt a8 eine etwad filhle, tufige, nawe ju Dame, die fidy
aber im Lauje ded Stiided entwidelt und danu bdie ganze Wirne und
L\.Ucé]znmumt bed Wewbe8 zum Borjdein bringt. Den Humor der
Sjene  bet der Sara wufjte Frl Hemau voll audy und
nn Ddritten A, da fie ihren Mann gegeniiber ,bad ge n
Anwendung au bringen bat, guff jie 1o fider u, wupte jie 1o ftart
s witlen und die Sitwation 3u beherriden, daf ihr en Applaud aw
ofiener Szene guteil wwde, Yud Herr Cidygriin Idiopiie jewme Rolle,
ven Graten, gan; ausd, Kam e3 i wejentlichen darauj an, einen forvefen
Jellmvn dien datsuitellen und fid im Dialog fmapp und 1dari ju halten,
0 gab et aud) dad mafioje Cntiegen iiber dad unertlitithge Berhalien
leiner Frau tm lepten At nidt ohne Somut wicder. Die Benefrziantin
war al8 Batonin |ehr tlcgam und gab dad Wejen Dieer leidhten Welte
bame iiberjeugend twieder. Fvl. Duval (pielie die Sara mt Hetterer
Ueberlegentert.  AIS jungen Mardhee lernten wir Herr Heing Berneder
vom Berliner Schillertheater Lennen, einen Schaujprele von grojer Liebends
wiitdigteit, Gewandtbeit und Drolerie. Cr trug dasu bel, Die jdywan!=
bajten Sienen ded Stitded wirtiam jeten

c L nlnu:mn;r:l Ylufbau De¢ Wangen und Ddie organudje Unjitqung ded
dvollen Schlugijtiided verlieren lajjen. Dod) ferner diejer Borwirfe
terd Cporwert, €r gibt dem Detail jein Nedyt, wofiic nur an
die ltihe Peichnung bder etngelnen trejjiic) geichauten Bilder und an
die geldymadvolle, nirgendd aufdinglid) wirtende ordiejteale UmflieBung dec
n ecimnert fei, er Bat aber audy unaudgejept dad hobe Fiel im
unb erreiyt e8 mit einer midt ju verfenmenden Gr ugngrm
Dad Ouchefter wivd vieljad) ;exbim‘nhig geriifet, die
veutit eine gefdidte, gewdyite DHand. Der Chorfah
jein, namentlihy nad bm Sdjiup g, wo Dder
sur Be ng der di biichten au
Steigerungen gretjt. A3 eme der jhonjten Stellen bat ber
punit von den Worten ab ,Drunten werden in dem Tal unter jetnem
Auptritt Blumen® 3u gelten; eim Violniolo umranlt bier in jartinniger
die leiren, mntm Darmonienr,  Bon fAderwditigender Wirtung it
jodannt bie Stelle ,Nun tritt ex tn die € filbetprangend*, nux baf
pier un \\remh.: nac)y dad Ordyefter ben majejtinjden &'zmlziu nidje
qeniigend votberettet. ui grofe Wudyt und Rrajt 1t audy ver Sjlui
eingeite(t, roedhald die Wapt Dder Stompojition fitr Franfiurt wohl nidyt
oon ungejihr Hereiifrt, Ein guter Abgang gehort mum emmal dasu, Dod)
alled i dtejem Gpouwer! fungt audgezeidynet, benn lepten Enbed verfiigt
Rempter iiber eine reime und fliehende WMelodil, lnd bdad wollen wiv
dod) in unjerer melodielojen, fdiectiiden Jett bejonderd fody emrecimen.
Slieplicy gilt und ,WViahometd Gejang” alé ein millfommener, flammen=
der Yeleg, dah €3 m der heranmadyenden WMufilergeneration immer nod)
emuge gibt, die natiiclid) emuinmzn und vor vert Beritande Gemiit und
Dery ipreden lafjen. — Die Wiedergabe burd) den Lebrer-Gejang-
verein und bdie begleitende Rapelle ded 36. Jujanterievegimentd Graf
welde Taltoren ber
Ceitung ded Herrn Projefior Otto Reuble ummmuae |, boite aud dent;
Werte nod) wdyt alled Heraud, wad Ddarin el Wix moclen dieje
Bemerfung nidit in jenem tadelnden inne  audgeiprodyen
baben, daf it mebr erwartet Dhaben. Sitv et entmaliged

Auge
m Sdwunge,

JInjtrumentation
mag nidt leidit

Iyrijche Ftubes

nod) Herr Mierendorji ald erfahrener, behugum uluub:mber Bawon
und Frau Deutjgmann ald energtihe Kammerzoje genannt,
Dr. Sudwig Stettenfheim,

* Der Bervidjt iiber dasd Kongert ded Lehrergejangvereinsd
iit mum glidlid w unjere $ande gelangt, GEr 1jt adrejiiert an die
Redaltion ded ,BeneralsAngeigers”, Groge Ulridjtrape 16, Cins
qang Anmnwmse, nantiert mit einer 5 Pig.=Marle, Abgejtempelt in
Dalle 14. 3, 8—9 N. Was war gedenen? Die Poit hHatte dad
Wort @muc" |uv — Gotha gelejen, der Briej war dorihin gegangen,
wude i Gotha mit der Uufidrirt ,Bejteht in Gotga nidi” und dem
Stempel ,CEmpdnger in Gotha nidt ju ermitteln” verjehen und nad
Dalle guniidgejandt. Cin Strafporto von 15 Pfg. wuide von und
engezogen, und dann durjten wir endlid) den Brief in Cmpjang nehmen,
Wi begritfien ihn wie den velorenen Sohn, der ind BVaterhaud suriids
feprt, und lafjen nun die wiedergerundene RKonmgertlrint jolgen, AUber alg
Dioral von der Gejbicht’ modyten wir alen Hallenjern dringend and Herz
legen: jo Jbr einen Briel over eme Pojtlarte oder Diudiade nad) Halle
su jenden babt, jdjreibet auf die Udrejje ja mit groper Saunijt: ,Halle”
oder ,Giet”, auf dap Euer Brief nidjt nady Koburg, Friedridydhajen oder
Peting gejandt werde.

€8 iit und ein BVergniigen, den vorit nod) folgended
bingupmitgen: Auf unjm Ylmmae witd und von der Pojtbehdide extldnt,
bap 8 beim jdnellen Sortieren der Vrieje wohl miglidy \ein fonnte, das
Wort ,Guoge” jitr ,Gotha* su lejen, dap aber derartige File m Futunit
fidy vermeiden lieBen, wenn dad Prunzip einer redyt deutlichen Schrift durch=
geliifrt wittde. Jm iibrigen folliten und die 15 Pj. Strajporto uriid-
erftattet werden, Un3 lam e8 natiichdy nur darauf an, unjein Lefern die
Bergbgerung der Komgertfritit gu extldiren, wobei wir nidt umbin fonnten,
von der Jrriabrt ded Briered zu ersinlen,

* Songert ded Etbnraw:iangbezem.’} in den RKaiferidlen,
Sonnabend, den 13, Wdrz  Die Tage des Kanerpreid=Wettjingend n:unmu
‘JJ(dnHzlq!langDH:lxle i Franfjurt a. Wi yiden immer nifer. Den
Stamp) ber Gejinge joll dort u. a. ein Ehor entjdjeiden, der ben beteilgten
Beremen fehd Wocien vorber belannt gegeben wird. Da war e uns
gemein interefiant, bah unjer Lehrer-Gejangverein auj dad Programm
jened gweiten Wintertonserted eimen Dder bret aup der emgeren Wahi
ftehenden Gybre (der qutnanmm CediBmodiend)ore) gefept batte: Lothar
Sempterd MW ®ejang”. Die ded Sdimeizer Ton=
Jeperd Dinrite fiy mit aller ¥ nd:t neben den ilbrigen Ghoren (Bott dber
Weltenjchopfer” von Jof Pembaur und ,Der Bollégejang” zum Latiers
marid) von Smt Wagner) bebaupten, benn 9t wohnen midit gewdhni we
Dualitdten inne. Wad an Sempter junddjt iberans angenehm beriibrt,
das it die @ md fetnter muiil Cprade. Der
berrlihe Goetheide Text mit jetnen wedyjelvollen Bildemn lanmc einen
Stomponiften wohl su allethand Finefien im Orchejtralen, zu lingerem

Bewweilen bei Cinzelbeiten verleiten und ihn damit den fideren Bl filx

as Konfirmations-Geschenke

Damen- u. Herren-Uhren (nor Werke 1. Qualitdt)

in Stahl, Silber, Tula und Gold im grosster Auswanhl, sowie

jeder Art

Halle, untere L

mit jo einer anipruchvollen, gdnalidy neuen SKompojition.
war ¢ jedenjalld eine todadjtendwerte Letftung, Wi find gewih, dafp
der Ghor bei einer jweiten, dutem, vievten Auljiirung den Stoff nocy
|ouverdner beberrichen witd und fise die Charattenjierung ded lcmumm
Zeptingalted tm Bortrag und Uusdiud auf weitere Fewbeiten fommen
wad, flangli) hinterhepen die Sanger gute Gmbriide. Dad Piano it
tiagend, bad Forte voll und edel. Fiir die lolojjalen Stetgerungen nach!
den Sdlup zu (,Mnd nun jdwilt ex bml\mer" ujiw.), die vonr jedem
eingelnen unerbittid) alled fordern, wiire dem Tenore allerdingd numerijch
ein nidt 3u jbwader Juwadd an ausbauernden Stimmen ju wiinjdern.
Jnde blelt man fidy aud bier Guperit tapier, wie denn itberhaupt zu:
merten war, baj reidilicy PijiGen aujgewandt waven, um die Neubert wikedig
mgen. Wasd un all von ber Goorleijtung gejagt wurde,|
gt aud) von bu Ezmmulemunq Dad wenaud mﬂm gelang gud
Hleine
faliden T b und eine fi beim Dboz. —_
Das Programm brachte demt Ghor und Orchejter wettere Betdrigung mit
Ulbert BVederd ,Scnitter Tod* und ,BVigihien” und endlih mut Mag,
Brudd ,Scenen nun der Frithojage”, Fiic die Bevitdjiditigung diejer
Wele, die vom Lefhrer=Gejangverein in friiferen Somsurten jdow
ooigettagen find, gebiibrt dem Divigenten, Herrn Projefjor Reuble,
aujuiditigiter Dant.  Wo Gt man fonjt einmal die erniten, jtimmungs
vollen, mufilaliihy Hdchit eigenartige  Feise entinltenden  Gejd:
von  Beder? Der ,Jithiof“ begeguet einem da ungleid oyter;
an feiner wunbdervollen Dielodiofitdt, teinem Ddirelt amiprecdjenden voltds
mifigen WAusdrud, jeiner ubthueumbrmamlm Gmpfindung und fetner
glidudyen formalen Ybrundung fann man fid) indes immer mx:bzx mm
newem freuen. Oier mie bei Veders Gybren bejanden fid) die Sanger
gang auj der Hoge igrer Aujgaben. Sie tiajen fn Ton und onllrag die
memit gentefjenen Roytumen  gehaltenen »Bigilten® und ble meidyen,
nady dem Saiuf au fid i 3
LSdynitter Tod* mit devielben ummh:u tie -fie (pdter im ,,grub]p
ibre \dyonen iypiijgen Ghorjtellen und die bramatijdy bewegte 3. Szene zur
Geltung 3u bringen wujten. Die wadere Kapelle tat bid auy ein u
angenehmes Veriegen in der Einleitung gu Brud) dad ihre, um den Ci
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Rau veriange ansdriidiis MAGGI® Wiivse uud adte auf die SHugmarte!

" MAGGI' Wirze +

©omohl in JFeinheit bed Befdmads, ald aud in
udglebigleit unbd Willigleit fleht fie unerveidht ba.
Borteilhaftefter Begug in grofen plombierten Flafden,

utg, sparsame Kilcho'.

drud 3u einem qediegenen ju maden.
err Job. Suoer vom Leipjiger @
feined Umted, Die Soll im ,Frithjoi* fangen %multm (§nne Wolf
vom Biefigen Stadtheater und Herr Martin Oberdorffer aud Leipyg.
Die erftere bot, einige unjaive Anfipe und voriibergehende leife Jntos
nationgfdmebungen nidit geredyret, eine prdyrige Setftung. Mein gelangss
fedptijd) bat die Riinjtlerin in lepter Jeit dody bebeutende Fortifritte ge-
madyt, fo dajy ifr tonlidh fajt alled gelang. Dmiiber bhinaud veriteht
Bl Wolf aber audy mit warment Anusdrud wnd innigiter Cmpfindung su
fingen. Jfre Jnterpretation von ,Jngeborgd Rlu‘ge' trug e mn Jicm
Dden lebhajteften Betrall etn. AIS an B

An der mﬂz nmn:l: wie gety bm

abunpreden jitv ridnig batr, ber mag dad rubig tum. WS mufifaliicher
Aichitelt behauptet ex neben Wagner jemen Blag. Und vor allen, die an
dent alten Sonatenbau Enderten und nlmlun, 1t er ber Energiichiten und
Gliitlichiten einer, tnbem er auf den Qeitgedanten tam: Die poettidhe Joee
bejttmmt fidh fetbft bie Form! — Die Wiedergabe der in jeder Hinjicy
aniprudi@oollen Eymphonie seigle und auis Handgreifiichite wheder einmal,
wad fiir e bewortagended Talent wir dod) in Perm J!apeumuim
Gduard Morile bHoben. Dergleidhen moberne Borwiirfe liegen diejem
Riinftler wie nidtd anbered. Wir IMnnen nur jagem, dak wir Ddieje
ifwungoolle JInterpretation al8 eme Leijtung aus innexitem Grieben, aus

Jlitgel: Herr Chordirettor Karl Rlanery) wufte fid Frduien Wolf
¢hentafld beftend u behaupten. Jhre Gaben bejtanden n Lievern von
9, Rubinjtein (€8 biintt der Tau), J. ©. Bady (WiAlft du dein Hexy mir
identen), G. Grteg (Jh liebe dich) und R. Schumann (Frithlngdnadt).
Midt in gleiem Make vermodite Herr Dbukbémer 5u berriedigen.

Heraus Wenn e8 nun body
i fetner idealen Wolendung fam, fo lag died eben an dem Drdheiter.
Mt weldier Hingabe und mit weldem Feuer die jebenfalls wader
Spielenden beem muglmgn {}uhm tmmer folgten, €8 muften Ddody
aflerhand 1 Stauj werder.
Bir haben e8 tn unjeren )Bnpumungm nie verjidwiegen: wie faun 8 bei

Bwar fjein ,Frithof* lieh fidy hiren, wad
anging, fitmmlidy aber erbob fich dre Qummg faum mm em beredytigtes
Die gamse bobe Lage {jt nidyté weniger und mehr ald dex
jdattenbajte Mejt eined friher jedenialid nidyt itbel gewejenen Baritond,
Tedhnijch fdheint ber Rilnjtler aber aud nidt auj m’m Dibe ju_ mneu,
um nut mit bem nod

reujfieren. Nidjt mintereflant waren die Lieder, die Dm: Dberbﬂ:ifu
audgemiihlt Datte: AD. Janfen — L'ebemo'.:l ®ajt — Der Gaijt,
6. Ramiath — Qiebe fetne Melodie, . Sommer — Odyfjeusd. €3 jer
gemn anefannt, dak nntgu gany mett jur @eltung gebradyt wurde, von
einem tieferen Sdyitrien aber, oder dem Willen Ddazu, meifte man fovtel
wie nidts. — Dad jhine Longert ded LehrersGejangveretned hitte
einen ftiitferen Belud) verdient. Nechnet man die den A=

wafilod 3u einer Jloblefje ded Ordyeiters
Hanges tommen! WAm meijten madite fidy der Mangel beim Gretcyeniage
geltend, da wire ein qut Teil mehr Wobitlang und audy poetivher Dujt
am Blape gewejen. Dem lepten Sape tam der umaudgeglidhene Rlang tn
gewifjem Sinne entgegen. Der Minmerdjor ded Stadtibeater3 jang die
Ehorjtelle im lefiten Gage wobl fidher, aber nicdht voltonend und durdy-
oringend genug, obgleid) einige Opernjdnger ur Verftiirtung in die Rethen
getreten waren.  ©s biitten gany qut nody einmal joviel Singer yem [onnen,

perr Juliud Barré fing jein hertlives Solo in Nuddrud und Ton qut oo

an, verfagte bann aber 1o zlemlidy gany. Jn der Hibe 1ap dre Stimme
iejt fidndig gu tief und war nur mit vieler Wilhe jugdinglicy, gudem vere
ungliidten jwei Anjige. Der Kilnftler hat dadurdy mandem den Genui

Tommenben Gintritt3fatten ab, 1o bleibt jedemalld ein Heiner %logemiap
ant zahlepden Bejudpern fibrig. Dad bieibt vor wie nad) bedaneriidy.

an dem Sdylufie ded Lifstiden Werte empiindlichy geftdrt,
Die Orgel ftam bejtend aur Geltung. — A ioeiteren felbitdnvigen
Dnﬁeﬁewnmag bradyte dad Run ert ‘iell; Mendeldjohnd Ouvertiire , Die
ebriden*, mml Bert, ha der |, Schottijcen Eumphonle‘ den

Paul Klanert,
* VL Gumvbnuldnusm der Hallefdhen O
in den , Kaiferiil . Drendtag, den 16. Marz. Mt emem grandiojen
Gmluknllntb rhmg zm Reibe ber Lomjerte der Ordheftervereiniqung aus,
mit Frany Lif3t8 ,Fauft-Symphonie”. Wir Haben bier dasd gentale
| SWert jeit 1901, in welem Jabre der um bdle Lijztiace Hodverdiente
Brofeffor Senble tine Aufjiihrung veranjtaitete, nidit gehiet. Jum iibers
Baupt exjten Male in Palle ertiang die Sympbonie 1874 (unter Borepd);
weitere Vortiihrungen fielen in die Jahre 1894 und 1895 (unm Reuble),
sm Tnb Au lange 3dnﬂum: fiix eine

Detfe bedeutet. Der eleqifche
tomanttiche ‘!mnnq bed Wule! mn dem abjteigenden H-moll=WMotiv jowie
Farbe und meuan be8 gamjen Stildes fielen dem :Umfm bei :n
idti auf ber
Juiel Stafia em " Gr fduf mit Diejer Ouvertiire eind fetner Hedeutenditen
Oudejteritiide.  Die Ausfiiprung wurde bdem Werle nady Auddiud,
reimticger  Gidberfeit und Vortrag in  audgesedhneter Weife geredst.
.Aﬁllml'd: bewdltigte dad in bdiejen Tagen arg geplagte umd immer

Lijgicyer Runft mﬁﬁle durd) viel
uﬂufq;m und feiner exleidytert
werden.  ©olange mct  Stilde wie dad Es.d bte

Ordoejter audy nod) die jdimwrerige Begleitung bed Broline
hm;mt# von B. Tidattordly, freilih nidt immer in untadeliger Weije
Der bad nuijme Wert pielte, Perr Eirem 3lmbalm 1it etn erfreuliched

{ympboniicen Didhtungen Led Preluded und Tafjo und audy jeine’ beiden
©ympyonten, die Faujte und die DantesSymphonie populdr geworden find,
iﬂ b!: ﬁngmrbm nur falb getan. Hodverfreut tonnte man bzﬁnnlb bte
?ﬂnl&-@l)mpbnnle jitr bad gefivige Konsert beqrilfen. — Framy
Eiht twar fidy Har dariiber, baf fid) die Mufit bed gewaltigen Fauititofies
nidit auj bie Weife voll tmd gnng bemidytigen fonne, wie e3 neulidy Feii
eingactner mit einer hier und da
getan Bat, fondern daf died in ber f}oxm der fantate (wie bei Edhumann
und Betlioy) oder in einer fymphontiden Fovm (wie 3. V. aud) bei
Bagner) geidehen milfie.  Jn tgmen vermag dle Mujit Tee oder
die gm e3 Ganien bonr innen beraud ?lllx gejtalten, wiihrend fie
dem Drama, der Didytung felbjt immer ein GuBerhched und nur zu
oit ldjtiged Ynbingfel bieibt, o gibt Lfit in fymphonivder Form, wie
8 ber Titel de8 Werled verbeift, dret Eharalterbilder: ,Fauit”, , Gretden”
und , Mephiftopheled”. 1nd wad fjilv Eoaratterbtider! Jeded eingeine
fdarf umgrenst tn bder Uusdehnung und der Art der Gejiifle und dems
qeméi mun!ohfd: geftaltet.  Und miederum mweldye feinen Verbindungé= |
faben ﬁwﬂdlt’ﬂ bm em;elnm €ipen.  Ueuperlidy jon find fie an der
Der gange lepte eas
nimmt fein lhemnmme! Matertal aud dem Faufts und

Worab fudit der junge Ritnjtler nody jeine Foice tn allem
Tednijen, dad er brillant und jouverdn beferncht. So tonnte er jid
m Finale ein gany rajended Tempo erlauben, wad an fidy vieleidyt nicht
idlimm gewejen wire. WUber das Mufifaltidie tam ju fury dabei Und
Dtufit jtedt dody in diejem Violintomgert it wentg, Sodann milfte
Heren rmbalifts Ton, fo warm und etnjdmeidend et 1ft, nody _meht

@eilurteil im @htrha&[-mugtﬁ,

(Radbrud verdoten) B. & H. ®erlin, 16. Februa:,
Der Prozel gegen den oteldiveltor Eberbad und den Jnfiiyy
Sirfdel wegen lntrewe und Bilanseridlelerung bat Heute mit by
Fiiflung bed Urteild fjein Ende gefunden. Aud der Feugenvernehmuny ij;
nody die UAudjage bed Bruders von i Eberbad), ded Adoli Gbervag,
nndummqm Diefer dridert |n tmncbmm TBem kmen Lebznelnu umy

ajdje tetrter

?ln ben Wttien be! in ©panien belegenen Suprermine San ‘mlau: b
er iiber eine Wililon Mart verdient. Die finangiellen Trandattioney
yoliden Hillmannd Hotel und der Berliner Katjerboigejellidiait feren jiers
einwanddfret geweren. BVon ciner BVeridyleterung tonne nidyt die Reve fein.
@3 werben bdarauf veridyiedene Viicerrevijoren ujw., die dle Biidjer der
Staifergoigerellidiait vevibtert haben, al8 Gammr&nnb«gt vernommen,  Die
Untlage bemingelt, dap in den Bilangen die Pojten Kafje und Debitoren
nidjt  getrennt aufgeiiigrt worben feien. Die Sadyveritdndigen ertidirm
aber, daf eine fjolde Fufammeniafjung duvdjaud nicht dem Gejefs wiver.
Ipreche, wenn fie aud) nidye aligemem fiblich fei, Der Ungetlagte Ebervas
bemerft bterzu, dak er fidy bet ber Umftelung der Bilansen ftets qu
jetnen ‘Bmhmilm verlaffen Habe. Der Stnnluwonmnlm SRlein beluube
ald dafy 28 WMart
worden feien. Vel E:ifinung btﬁ Sonfuried fand M) thl !Pnnmben nt

ML, und wenigen vor. GFitr die ger werde eine
Dividbende von 2 018 6 Progent beraustommen. Die lMrface ded Sons
furfe8 fei gemefen, baf Dden lUntermehmungen die flilfiigen Mittel qejesir
pdtten. Dad bare Geld fei oft o tnapp gewejen, dap bie Angeitelten
Ungft um ihre Gebdlter batten, Hierauj ergreirt Stactdanwalt Dr. Gyjae
dad Wort ju feinem ‘Blu!hm;n Qn ldngeren Audiiipringen fudt er nad,
suoetten, baf Gberbad) fidy der lntrewe und der Bilamsveridyleieruny
huidtg gemadyt habe, er beantrage daher gegen 1hn drei MWonate ﬂmunm
Beyilglicy ded Ungetlagten Jujtiiat Hitidel lafje ex die Slage wnllen.
Die Vertetdiger pladleren mégefamt auj Freijprechung, Juitizrat Hinjchel
danft dem fiie fetn und dem Bors
figenben fjitr femne Loyalitdt, mit ber iGm jederzett dad Wort verjtarter
wordben fet und mwetit aut jeine 22jdhrige Umtstdtigleit Him, wiHrend
weldjer nie der Scharten eined Verdachtd gegen ihn erpoben worden fei,
Benn er gefehlt babe, jo Habe er e8 getan in dem Gejithle, feiner PAict
nadysutormmen.  Darauj steht fid der Gerichtdfof zur Bevatung juriid.
Nad) emundeinfalbijtiindiger Beratung vertindet der Borfigende folgendes
Uztell:

Besiiglich de8 Angellagten Hirjdiel ift nidhid ermiefen, wad ihm bee
siiglich feiner Ghre, feined guten MNamend und feined Standed sur lnehre
gereidien Iinnte, Der Ungetlagte Hiridel war dafer fretzuipredien. Wad
ben Ungetlagten Cberbady anlangt, fo ift daf Gertdt s der Ueberseugimg
gelangt, bah besiiglidy bex Bilanverjdleierung bie Freijpredjung bes

@uife und Wilbung gewinnen, und jeine ¥ m su

werden, Der junge Siimitler errang Benjall flber Beijall, Ynudy Here
Mbrife wnrde nad) der Fauft-Symphonie emfufiatiidy gereiert, — Wenn
wic die Konzerte fury iiberbliden, bretet fihy ein erfreuliched Bith. Wi

forten ©pmphonien von Beethovern, Mo;an f3t, Ouvertiiten von
98, !\!ngnzr Sn dugerit
fteyt der NovitiitensAbend mut von

Stbeliug, Simgaglia und vt Wenig fonnte und Stegiried Wagner

ald Dirigent und Somponift intponteren, und Felix Mottl war gu abs

gefpannt, um und emen vediten Begriff feiner i)luqlemmﬂ u gelen,

vmnnm waren an ben Songerten beteiligt §. Lamond, Crifa Webetmd,
. von Pofjart und €. Jimbahit. ‘.Bnul Rlanert,

baB Qijts Sunjt und Fantajie die eingelnen Themen gemdl dem &un,
Lber ftets verneim”, pihdologiidedramatiidy varuert, Hier fm Ddritten
U)amhcxbubc liegt aud) ein ungemein femer, didyterijder Jug ded Wetiters,
Wenn der holiide Teuteldjpul, den it iibrigend um vieled gelymad-
Dofler 1md muulnlnrh Dbedeutender tvie Berlioy it lemer phantajtiiwen
Hat, feinen il erreidjt Bat, erichemt, wie
peclidtten Wolten jdywebend, bas Hauptmotiv bded Gretcheniaped in jeiner
berzlidgen, unbetiipvten Scyonheit. Hieran bricht iy des Tewreld Madht,
Gin Mannerdior begunt letle mit den erbabenen Worten Goethed: ,Alles
Yerginglige ijt nur ein Glednid’, und eine Tenotftimme 1dhrt zu den
Noten ded Gretdenthemad jort: ,Dad EwigsWeiblidye zieht und hHinan”,
©o idliegt dasd Wert die bzbu Lidtgejtait Grerchend m zuhmlpuum
myfiiid) ab. — An der FauitsSympbonie gemejien, liegt Frany Lipts
Beveutung genau wie bet femen itbrigen wmphoniihen Vrbeiten in
ben nzegungen, Die er jiir ben formenbau gegeben fat. Die bejten
Formen miifien neue neben jidy bulden, jobald Jdeen Ausdiud verlangen,
jiir bie fie nidit geidafjen find, TWdre & anders, o jtanden wir m da
Sympbonie beute nody bei Buly und Ditterddori. Lujt bat diejem Natur=
g:lcg jein Hedt nemﬁum unb darauf berubt jeme Giitoriide Gripe. ‘mnn
jidy L m Gevalt von Lijjts
ﬂBukn nady und Bemdgen zu muen. wer jicy
gedrungen {iiflt, bei ihm nad)
wer dlefilich feinen und Themen Bed

Befreit

witd man von allen Hantunveinige | ;
feiten und Hanteusidligen, wie
iteffer, Jtinnen, Jledien, Pu-
(n, Sautrote, 2latdien . durdy

ma und Ovamalits

ift tovesjalshalb, fofort 3 verl.
fhafte 2c, Brandf.

mit_mizr in Berbinbung :u fegen.

i Bernhard Unlenjtein erbielt, gelegentlid fetiter
Witwirtung im 8. Hojtapell-Konzert tn Defjau, von dem Hergog von Unbale
die Medaille yite Wjjemichat und Suwjt,

* Grieden in Sidht? Wihrend fih auf dem Ballan die Wolten

sujammenoallen, jdem: jidy iiber dem ESdaupla des Rrieged zwijdien
Deutiden Bithnenverein und ‘Ziuhu:nrzeuonrmmnnbu Hetisont

eriolgen miljle, da die Beweife zu einer Veruntetlug nid!
audreidjen. VUnberd liege hle @ad): besliglidy dex Untrewe, ter hat dad
Geridyt bejdylofien, bie unb die Sadye ju vertagen,
um zuc uulbedunq mandjer nllatheit weitere Jeugen laden zu tonnen
Die gegen ben U gten Eberbady wird eujgeboben, —
Nady der Verkiindigung ded Miteild erihallt aud dem itberfiiliten Buid
raum cin leije8 Braoo, bad ber Borfigende energiidhy ritgt mit dem Hins
bavauf, dak 8 jid) nidit um ein Schaujpiel Handle,

Siugor und Redner.

Das Gute bridyt fih Babn, Diejes alte Wort bewdbue fidh in
Teten Wodyen gany bejonderd bet ben Nnijtrenqungen, weldye die Fabrila
vou Wyber1=Tabletten gemadyt Haben, um fiix thre feir 60 Jahren b
gsmdmm Produtte neue Freunbe gu erwerben, Die Nadyivage

pbert-Tabletten ift fo gro, dap bie Fabufanten Miige habem, n bi
Woden, in welden Taufende von Gratisproben die glangendften Ve
thred Werted erbradit haben, genu £ Zabletten zu brodujieren. Die Stunme

ju hdyten, BVon manlml am Main, wo hxe Theater idyart

witd durd) @cbraud) von Wyberts.Labletten jo wohlllingend

von einen ber giinjtigen &
cingenommen Bat, lomumt die Votidait, daf der bortige Jntendant Emil
Claar der Rolle ened Friebensvermutlerd nicyt abgeneigt tei.  Auch dex
Leiter eines Siiddeutiden Hoyrtheaters, _der jdion oft und :m.
il der

und audd d, daf Sdnger und Reduer nue nody Wybert=ZT abletien
twenden, die i ben memen Upotheten in ud)amnm a1 am el
fiud. Depotd: .91'[&11 , 17, B helc,

| am Gteinmeg, CGfe ¢
Gde Reils und mud;:mﬂr, »mmxiaau;mmm

Mobren- A

diudévoll jein Juterefie fitr die hwalm
betundet Bat, witd nady dem ,B. T.* vermutiidy jdon dn ber auunam]ltn

@r. Stemftr, 32

et in offizieller Weile Fiihlung mit dem leitenden §
Bitgnengenojjenidiaft nebmen, um. cine Wexjtdndigung in die Wege 5u
leten,  Sclieplicy bofjt man aud, blt Differensen lnnnbalb ber Yithnens

Ddie von 1 Dermarty
Walden 1hren Uudgang nabmen, dundy) eimen {itr beide Teile annehmbaren
Bergleid) aud der Welt 3n jdyafjen.
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Dag Gottlieh Mehljche Grundftiid, beit.
Stallung, Gart., Hof u. Scyupp., in beft. Lage v. Nietleben b. Halie 0. &
Dadf. eiqnet fidy f. 1. Handwerfer, Ge:
5620 ML, Ortstare Y000 Me,
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A. Schmidt,
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O e o
Fiir Neubauten!
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im gangen ober eimzeln billig su
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u, billig | vert. Off. . U. 4378 a.

0 M. 3
. Grp. b, BL

. 'Hnm
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et, 100U 3
.11, 0. 4314 a. b. Grpd. h ‘“[
Ginen Pouen

Haustauben,
1520 Paar), verjdicd. Rajjen,
w kanfen gefudit,  Offerten mit
Angabe bes Pretied erbitte unter
T, an_bdie Grpebition b3 BL

Fabhrrad u. ¢
ar verfafen

Der

meeu b\l.l

Dovern
3 verf. H.p I
20 &tit hiige Raninden
u. 1 Rudibod Schlamm 3.

b\UM s f.

2 iﬂ]lﬂtﬂ: %Iluisi:t
2lvbettéptcrbc

ftefen jum €
Karl Boll y Enummﬁurr,

rmlh 27/28, §. 11

Tentidy

@ ju vaf, Gr. Stewite, 13, 11 1.
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e ————————————————— 1it. Wiarr,, Kinderjporiwag.
@ Sraunce Wallady, wmivelgr, | pect, ittelfte. 1, 1L linfa.
v
CEEL LU el Bl Maore yuo, Tomwel {5 i
Uaskronen, EME bill. . %

nene moderne Mufter, verl. billigit

ax %‘ﬂmdﬂr. 3, &d;lct ‘Eug, [0 me‘xr hm\a:!i‘x Jaa

21l u)unlytrb. =

| Rabatimarken,

eflebt, werben gelauit
1. ¢

T -
fidh midgt tduicher su lafjen, wuy bie

- 0. Verkuis- entale, | 3

§ [l Rlaushiv, 1N, am beite
bill. ‘).'lmm . 25, L 1. fiir getra u"dg ~mof,[
IS L L.d .l ol — T Betten, Uhren, Olmb- und
Sehr qut erhatt. Sportwagen | g 0. pil. tr. 5, H. p. | Silberiadyer, 4(l!t fimer 2. Riknit-

Hd]t 3ahue
Per Poitfarte b

st hodyiten Pretfen.

tellt, tomme fofort

Ubrmadber, KL Ulrichstr, 85,

Gebr, tiabel,

9(9, Rinderkorb- lﬁtﬂtll mzq
jugshalber billig ju vertaufen.
Rudolf l‘mn 1 fe,

\"mb it verfaufen bei edw. 11 Sy

immenvort. |25 D, 1. o, Reutenberate, 19, 1L gerniiny Sots, 2
luus Hausgrunadsciick Kuverw. m. Siy u. 2fip. Sporie
in ge Halled, | magen 3. of. Leipigerfte. 34, 1L L

B cd)mnh;
16,

Hodyfeine ;nhm: und illnld;

Seffet), movern,

fomwie ein_qrofer

unb Heiner Trumeau h)mﬂ:l[hg U
f Y

aud) Brandid). “u.ub'r, ganse Nady
elle Preiie
itellt fomme fof

Sitzbadewanne,

qgebr., aber nod) in tabellofem B

® mit mittl: ren Wohnungen, 1t bei
@ giinftigen B tbmqunueu billigft gu
® vevfanien. Sefl. Offerten unt.
@ B.K.4442 on Rud,.Mosse,
@ Halle a. S.

verfaufen

Jieues Sofa jorort jebr bill. 3. v,
Rothaus-HNehlis 47.

Berweub. Kuderituol, wie neu,

beff. Sindermantel yu verfaufen
itr. 44, v. .

su!lllllll‘ beit. a.Sofa, ¢ Seil.,
qut erh. . Qilienftr, 18, p. 1.
clsWiantel, Paletot, 2 Any
Frad: u. Gedr.-Unjiige, aud ein;,
Rither, Klavier, Wafdytomm., Kinber:
Gdyreibpult, Drehitufl, Perven: und
Dant.:Uhr, paii.i. Lonfirm., u. verid. a.
Bil. u verf, Gv. Steinitr 41. H.11LL
— geder-Taici-Wagen —
mit Patent- Acdjren, ca. 18 Sentner
Tragtraft, ju vertaufen.
Rietleben. Halleichejir. 18,

limiag ca. 300 hi Brer,
wein, franfheitshalber
bei 6000 “ln‘ 1 of.
an bie Grp. b3,

£lotte Land gallwtr"dunt

viel Brannt-
‘m 85000 A

Off.u. L. 4351
laenten perbeten.

Ruftanbe, gefudt. Offext. u.
D. 4444 an b. Crp. d. Bl

@un;e over Tele finjtlicyer

1 Sofa m. Tud u. 3 Stithle
2 Qertitellen m. Mate., 1 Waidijd
w1 Nihmajd. wmiugdhalb, billig
i verf, Rrordorferftr. 4, IL
Yeere Muten und Mavtons hat|u.
abjugeben
Pupaeidift Ranniideftr. 11,

2 starke Ostpreussen,

9 und 10 Jabre alt, verfauft
Sanbwirt Karl Oppermm

Baum SHarmonium, 6 JNeg.,
1 Rniebbl. billig n vesfajen.
0.K 9. b. Univerfitdt 2.

@ij. Betrfr. mu Jhur, qutes

Soja, 1. Warditiih u un(nulm
‘Jlmncx\r(ﬂr 14a, IL

Kunderm, m. &.: R, Yubwiaftr. 15, 1L
ashionen, Gasarme, Refleh-

foren billig su verfaufen.
Hutaeiddit Gr. Ulridyitr, 40.

1 Bettn. m. War. Ag)n Tidye, 25:

Bilver, 1 Sportmag., 2itg.,

‘mmebllmﬂﬂr 161, 1L L, Ga.

Duantelbl. Kaftenwagen, . Jt,
fait new, Bill. Lwmbenitr. 56, Hof.

E1f. Rodyor.,

i verf.
@m qut geb.

!mmuhtngem au

ound, Boger,
preiswert 3 verfaujen
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fiie 100 Mart 31 n*rf
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verf. O
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aufen
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bett, a.q. ext, b.:.0. Jla

SofaBert. Sefr., Xudlc Stitle.
ESpieg. Vettftm Mate. g yeder:

niichefte. 22,1

Ny, gnwig, Sreb, f}udmt 43,
3 fauw.( ob.

Vil oSt - = o

fudgt. Offerten uuter K. 1099 an
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betten zu_verf.
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Gtag, )
5, Rereinditrafe 6.

. Warmor:
eve, g. febers

Rindermwaa n 3. of._Jurmitn 157,
Sabn new. 2 aa b, padeborii 3,1
Nabur., 17 4, 3. oL, ¥udwiajte. 24, L.
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Gebr,, nod) gut

ery. Fad und
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wene 'ﬂill:lﬁnfl ob.Hanbmag, +.8.ael, Medelitr.14a,ILr.
ne, m:d;

=l al-lmnsuun
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Lil'mannéLorenz,
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Fernspr. 85,
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mnnmq werd. nodh angen men.
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'“h\avz'\m\r 26.
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hocan.
Wohnung,
. Bub. jowie

? Mﬂmll&hﬂ[ﬂhﬂ‘il

brzim

Wolhnung, UL G,
auie, befteh. aus

Riidye, 'Z‘uI
Bubehir, rnc i;nllv m 8,
1ofort ju vermie el
Au erir. Launerhobhe 6

Croutzmann,

Stuoe, Kam, Kuene f. 80 Tir,
an eingelne Leute 1. 4. 09 ju vernet,
Nifered Liebenaueritr, 10 im Laben.

Stube, K., K. verjegungsh. 1./4.
su veninieten,  Vefidyt. 6—8 abends,

Bertramitr. 15, TII.

Forizugsh. jmone Wohn, eny.
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A.tv. 1. stpiit J.
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. om. ‘Br. 65 Tlr. Jigerplan 34, 10
Annalmrstr 15 et

tee
. ¥t
) 3 Lnnal:-hrm:rixtnue 51
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%ab , eotl. Gartenmit! per
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Wrahl ]im. 3. v-vm. Iaubenitr. 19, I
b, Anjtatien
i hrer. Gute
le -HH Be Z“’h!l{!\'
Nadbrie. Krukenne\'znr 14a. 1L

viert, ¢ fonuen evtl. Winjde nody
beriidiidhtint werben. Ausfunit
lansfelderfir. 8 im fontor,

uunhmw“ beir. aus 4zutL

., Bad &
Speijeh, ?lubdymk.,\nmu
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12 file
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ohnung 1. Suden mit Haudarb,

B | T Gt oo G opyirniies, i,

Laden u. Magazine-
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Donnerdtag

Beneral-Wnaciger fiv Halle und den Saalfreis.

18. Miry

Rr. 65

Keller,

100—120 m grof, hell unb luftig,

3U vermieten. mﬁt;u
llr ESteinitrafe 11,
. Sdymecriivafie ’.:a
m. Rontor,
l:adﬂle. u. gr. Lagers
raum, 1. Juli ce. ju vermieten,
@ Nip. Werieburgere. 151,

2 Damen judjen frbl. mnﬁnung
in bejf. Haufe bid 850 A 3. 1./4.
Offert. 1. P. 4335 a. b. Gyp. b. 1 crb
Jg.anst. Leute|.01.0. 1./4, Wohn.
Cffect. u. C. 4383 a. b. Grp. b, V1. erb.
Herr fudyt 1./4. cr. ubig gelegenes,
qut mobL, ungeniert, Jimm. Genane
Offert. m. Preid (intl. Kaffee u. Bev.)
unt. H. 4348 an b. Grped. b. BL. erh.

fadew nebit Yavenjiube )ojort
ober fpdter ju vermueten. Nibhered
GeitRrafe 44, 1.

judyt reeundl. moblierted
Simmer m. fabinett bei rub. Familie
in_ber Nihe bes bauwbahnbnm

Offert. erb. unt, 4. 0. Bier,

Laden (. Steiet. 10 (1%

(bisber 0. V. Borchert) p. 1. 10.
ov, frither, aud) fpdter zu verm.
Brnst Haassengier & Co.

Lodwigstr, 41

Laden, ©dladtehous u. Wobng,,
bisher flotted Vittualiengeidhaft,
@ . 400 M1, sofort z. vm. burd

Oskar Knoche, ®r. Steinitr. 63,

el BEHIIEIIEIIBIIEHI Z?r'" fudy

Wohnung jum 1. April 09, Preis
—500 Offerten nad; Alte
Promenade 34 im Reflaurant ecb.

Crdferer Laden,

fiie einen Rinematographen vaﬂmb
von einer au!m&mg { |rmu gtlu@l
Off. unt. P. 4895 a. b.

von 6 Bummern, l. nb.
BohuIng oS

D, Gde & q
Eleifdyerei mit Sdladthaus,
Stallung, Labdwn e 3. 1/4, 09 s
wverm, Wetzel, Scbille: fiv. 46.

gum Preife bis 1000 A
sum 1. Oftober gefudht. Off. unt.
0. 4414 an_bie Gtwb b. Bl erb.

& Magdefurgerstr. 23 Laden

)( eventl. audy ald Kontor p. }oql
X ob. fpdter ju

Dame
c-uf,«z ’iélm R., K., Bub. gm
4. mdgl. Smmlm
um L “4411" an_bie Grp. bes BI,

X bei Gebr, l‘lmkenheim,
X @r. Ulridyite. 12.

Geiliftrafe 64 Laden

au 860  per jogleid ober pdter
w ucrmi:ltu. Nahered bei
G, Wiridyftr. 12.

Gute Stadt- od. Yand-Bdderet
su pacdhten gejudyt.  Off. u. M. 4892
an_bie Grp. de3 BL

Raufmann, Retjender, judit per
1. Oftober

gnt mobliert, Zimmer, | mm—

mit ani@lieender Wohnung,
mworin feit Jahren gut gehended
Bigarrengeichiit betrieben, ift fos
fort mit ob. ofne Labenemnridyt.
1 yerns. Greifnr. 38,
] DEN feit Jabr. Sdyofoladen-
9 Geidyaft, preism.j.verm.,
eotl, mit Ginridtung.
Bartels, fubw. Wudererftr. 70.

Miet-Gesuche

1=—2 m Zummer
. b. Nihe v. Wittetind, Kaferne, Pau:
Iudtirche v. eing. Hern ju miet, gef.
DOffert. 1. B. 4262 a. b. Grped. d. VL
K1 Familie |. Wohn. p. 1.
v. 60—80 Tr, i. Nordo. b.8.4
n U. 4268 an bie Grp. b, BIL frb

Junges <iadyen, bas ihrer Jiieder=
Tunjt entgegenfieht, fucyt gum 1. April
@zbnmuuinabme Offerten  unter

[
g
; ltrenndhcher Laden |a

. 5697 au bie Grped. b. qm

X nmm.pmm judjen

hiibseh  mobl, Zlmmer

mit 2 Betten ab 25. Mar;. Nabe
Reilfr. (Raferne) bevorjugt.  Gefl,
Off. u. T. h787 an bie Grp. b. BL

1. 1. Oktober Wohnung,

! 6 Simmer nebit Subeh., Bapm.,

gef. Offert. m. Pr. u. B, 8, 4324
an Rud. NMosse. Dalle

i Off. unt. V, 4419
an b Grped. b. Blatted erbeten,
Sung. Herr mht jum 1/4. 1 bis
2unmabl. Jimmer Nihe Gemeinde:
Haus Albrechtite. Offert. unt. U, 4398
an_bie Grped b, Blatted erbeten.
ut mobl. Jimmer m. Rab,
jum 1. Apcil gef., ruh. Lage, Saubers
feit Bedingung. Wombgli)y Allein=
mieter u. Sonnenfeite. Off. m. Preis:
angabe u.B.4382 a. b.Grped.b.Blerb.
%3“. 3immer mit \eparatem
@ingang, nabe ber Morigburg, mdg-
lichft frei und Iuitig, aum 1. April.
geiudt.  Offert. m. Preidang. unt.
0.4374 an b. Groed. b. Blattes_ecb.
Ginj. mobl. Jrmmer, eotl. AnjdIng
in beff. Fam., Ndhe Klausbriide, judt

- | anfl. Herr per 1.4, OFff. mit Preid unt,

E 4405 an bie Groeb. d. Bta.
Anit, Yeute m. ermadyf. Sotn f. 1.7,
Wobn, Pr. 300 M., mogl. Bahnndbe.
Off. unt, B, 4362 an bie Grpd. b. Sta.
B.rub. Leut.m. 28.3.1.4, !ﬂﬂ)mmb:
Wohnung, 250-320 M., gefudit. OFff.
an Theinhardt, Reideburaerfir, 2d.
1.7. ober frith. Laden, f. Bittualien:
gejdyft pafi., su padten qeiudt. OFff.
unt. K. 4390 an bie Grpd. d. Riq
@ebild. jung. Kaujmann judt per
1/4. Penfion in feiner jitd, Familie,
Nibe Geiftitr.  Offert. m. Preisd unt,
A, 4861 a. b. Grped. b. BL erbeten.
Beamter, 2 alt. Yeute, jud. 3. 1/6.
2 Btub,, RKiide, im 3. od. 4, Stod.
Off. unt. P.4876 a.b. Grped. b.B1. erb.

Aum 1. Upril gut wmovi, Sdylat-
md fehr grof. Wobhn immer
(Sonferenysimmer) Ndae des Nicbed:
plages gejudit. Offert. u.- T. 5467
an b. Grped, b. BL erbeten.

Sejudt 3. 1/10.09 jonn. Wehnung
mit 4 3im., Kiide, Speifel , Maddent.,
Lajierflof., Bad,Bas,ev. Baif. u. elefir.
Lidyt. Offert. m. Preidang. u. E. 4185
an bie Grped. b. Vlatted erbeten.

Guigenende Bickeren
foort ob. 1. Suli ju padyen geu.
DviuDAMn b, Grp.

Gin Heines sz;mu'mmmeiman
m,

Gune guigebende Sadieret 3um
1. Juli 3u padyten geiudyt, fpdterer
RKauf nidt audgeidloffen. Offerten
wnt. Baderei 100 poitlan. Wettin.

Rinderl. Shepaar (Privat-Beamiter)
fudt jum 1. Oft. 09 Wohnung im
Preife bis au 360 Mt.—, Nihe
Wudpererfte.  Off. mit Preid unter
8. 21 tanptpoitiagernd erbeten.

Kleiner Laden,

Preid bid 360 A, geg. monatl.
Mietezablg. fof. n;hlm. Off. mit
Pr. u. C. 4423 a. b. Grped. d. BL.

auf dem Lanbe s
Garten u. Land, fiiv Gdrtner paji.,
Umgegend von Halle, ju padyten od.
su faufen gejudht. Off. u. W. K.
poftiagernd Sivdihain RN. L.
@ 2 Beamre fudjen um 1. 4, 0Y
@ je 1 Wobn, 3. Pr. v. 260—300 A
® Gell. Off. an Ober-Pojtidaffner
 Zimmermaun, Xmingeritr. 18, I11
Privatbeamter mi 2 Rino,
fudt 1. Juli Wohnung, bejieh. aus
2 Stub.,, RKam., Kiide u Bubehor
3 Preije v. 300 K. 1, 8, 4356
an b. Grped. b. Nama nbmu
adentl. Yeute j.3. 1. Aprl Woun.,
2 &1, K. u. tiide, 250—300 ML,
OF. u. N. 4353 a. b. Grp. b3, BL
Wognung, 1. Glage,
5 Bimmer, Kitdhe u. Jubehdr, bis
600 4 Miete, von flein. Famil. jept
ober fpiter gef. Off. unt. K. 4410
an die Grped. bes VL.
Beamienfamilie, 3 Pert., judt
mittl b\o(mumJ 3 1./7. 09 in anft.
Hauje, Babundhe. Offerr. m. Preid
unt, F. 4346 an die Grped. b, BL. erd.
Kauimann udyp pec 1. Apul qut
mobl. Summer evtl, mut Kabnert. Be:
bingung: leparat und ungeniert
Bevorzugt, wo Gmiahrt uno Naum
jum Guijtellen eines (leinen Autos
vorfanden.  Offeven m, Pras unt.
D. 4404 an rped, d. Bl._erb.

Aelt. .p:mud)x@mbt,mm ob.Ritdye,
Wittefind, Burg: od. Seebenerftrage.
Off. u. A. 4421 an hu Grpebd. b. VL.

Pensions - Gesueh.

Fitr einen jungen Main (Yehr=
ling) wird zu Oftern eine bee
ideidene, qute Peniion in guter
Jamilie gefudit. Off. m. Preids
ana. u. H, 4428 a. b, Gyp, b. BI.

Wohuung v. 3—4 Junmern mut
Bubeb. m per 1.4, ju mieten gef,
Baden, ®r. Steinitr. 83.
Seidarsleute mit 1 Kmd juden
2Wohn, 1/7.09 bis 3504, L.arftndse.
Off. u. E. 4425 an bie Gro. d. BL
einfiehende Dame Judye 1/4. 0

yal}-nun im Preije bid 300 A

Off. u. P. 4435 an bie Grp. b. B
@mh:, 2 Rammern u. Riide jur
eing. ame i, beff. H. 3 1. 3ull gef.

Off. u. N, 43 %

. Preis
an_Rudolt Mosse, Britdevitr. 4,

veamier judt p. 1. 4. Zunmer
mit fabinett u. jep. Eingang, ungen,
Off. u. N, 4373 a. b, Grp. b3 Bl
Winf, m, Zunwer i awt, 1oko.
Mavdy, gej. Nahe Gr. Wridjte. Off.
unt, P. 4415 a. b. 6rped. 3. Bl

1. Jui Kl Buuamilienbaus m.
Bows u. Objtgarien m Dblaw, Erdl
wig, qubld;eulmu ob. unﬂ;ug miet,
¢l Spt. .nmnmd)musgnd)i Off. m.
reis u. 0. 4304 a.

madjer geetg

Feol. Wobn., 180-200 4, v, befi, Wme.

udjereritr, ob. Rafhe 3. 1. 4,093, muet.

. Angeb. L. Wudvererfie. 12 Hof I1.
1abi 9 Ern
Gebild. Dame g mee
mit Penfion, Nihe Hauptpoft.
Off. mut ‘Bmi unter B. L. 131

3 muet. gef. vbumqmm Lrotha bevors
jugt. Off. u.H, 4368 a. b.Egp.b. B exb.

an Ann.-Crped. Max
Scipgigerfie. 84.

Geschdfts-€rdffnung.

Mit Gegenwdirtigem gestatte ich wmir die hifliche
Anseige, dass ich mit heutigem Tage ein

Delifiatessen - Sesdidft

hierselbst MMauerstrasse 1 errichtet habe.
Durch jahrelange Praxis in nur ersten Hiusern dieser
Branche ist es mir moglich, erstklassige Waren
su den solidestem Preisem in den Handel su
bringen und meiner werten Kunmdschaft in jeder Weise
gerecht su werden.

Indem ich wm geneigtesten Zuspruch bitte, empfehle
ich mich Hochachtungsovoll

Jos. Georg Stenzel,

Mauerstrasse 1.

nennt mit vollem Redit jeder Gidyts und Nbenmatismus:Kranfe feine
fredlidhen Leiben. Durd) lange Jahre Hindurd), meifl bis and Ende feiner
Tage, ift e foit unfdbig fih ju rilhren; 8 veift, 3ieht und bohrt dbann mit
tenfliicher in den unb g Gelenfen und
verurfadit gerabeu wahnfinnige Shmersen.  Jeben Gang, aud) bem nots
wenbigften, modte dex arme Krante am Tiebfien unterlajjen, unb fann s
bod) nidyt verhinbern, baf feine graufamen Leiben immer weiter um fidh
greifen und immer neue Gridjeimmngen aeitigen.

@in Strahl der Dofinung fiiv bie Unglidliden, die an Gidt und
Rbeumatismus leiben, refp. mehr ober weniger verdadytige Angeichen bavon
verfpiiten, wie 3. B.: eigentiimli) Inirjdende, 3 unb

(——’r—:———ﬂ——j
luminium- ||
A

ToEfe |l
unerreicht haltbar {
: enorm billig '

1
C. F. Ritter {

Leipzigerstrasse 90, {

|
5 Proz. Rabattsparmarken

Pl e el

Ginem geehrien Publitum,
indbefondere meiner twerten
Sundidaft evqebenft snr Nady.
vidit, daf idh dad8 Gefdyiit
meined verftorbenen Manues
in unverduderter Weife fort
fiihre.

Dodhadtungdvoell

Wi, Helene Dtto,

Repavaturmerkfatt,
Turmftrafie 156,
NEU! NEU!

Gdyter
Schlller- und Goethe-
- -
Likor.
Allein-Vertretung

A. Langer, Lolfmannftrage 2.
NEU! NEU!

Haben sie

fleife Gelenfe, totige und mandmal geidmiirig mwerbende “Yuswiicyfe und
ujtreibungen an ben Knorpeln (Ohrmufdheln ujw.), mitunter audy vdlige
Ldhmung, ferner Harngries, Steinleiden ujw., iit baher unjer heutiges Angebot,
einen uimlluun Yerfud mit unjerem Mittel ,Limofan” ju maden.
mter allen Umitdnbden ju
i, wad er von nnfevem

unb ﬂbtumun!mud audfithrlidy auffldrended

Buch, eine Probe und unser Rezept ganz umsonst!
.thn Der leibet ober einem anberen Kranfen gern Yelien mddte, fdyreibe

fofort; je frithyeitiger er e3 tut, dejto fdhnellere Hilfe it wahriemnlidh, und

bie Fdlle jind gar nidt felten, wo jhon unjere Gratisprobe Vefjevung

bradte! — Dan abdreffiere genau:

Chem. £aboratomm Himosan*, Limbach Nr. 53 B (Sachsen).

R. P. 1; Glylololparaphenetidin baf. 4,5; hioncarbonat 0,1; falizylj.

5 die Giireund Prelswurdigkelr des
Deutschiand-Rades

{94~ der bewihrtesten deutschen Marke!
Preisliste, reichhaltigste der Branche, auch iiber Radfahrer-Bedarts:u
Sportariikel, Nahmaschinen, Watlen, Uhren, Musikinstt ec!

schon Honig-
kuchen mit Schokolade iiber-
zogen) probiert? Ich mdchte
Sie gern als Kunden haben.

(arl Bogdh, Fotes e 15
Abjdyrifien

mit Schreibmajchy, Bervielidlti .
H._Pankrath, %eidenvlan 1l

(regen Husten u. Heiserkeit

empfeble meinen edyten
bayr. Malzzueker 3o
. Trantwein, . “"‘1"

lmlub bed ‘thﬂt

Xu Fubren a 3

liefert fret Selap
Lubm 1

AUbjehrijten
auf Sdreibmafidyine, Bervielfdltiguna,
Ad. Lehmann, &terni

Franz Rudolph & Co., |
Dalle a. S., Kranienitr. 16. |
Frithjahrs- Neunenen
(st, Liehermann, Serase 5o

> BUGUST STUKENBROK EINBECK

Itestes u. grosstes Fnhrradhaus Deulschlands

Die unterzeichneten Bankﬁrmen haben gememschaftllch

Mark 2 Millonen 4°% ﬂﬂllﬂS[llE Slﬂmﬂlllﬂlhﬂ[lll!lllﬂ von 1500
Abschnitte iber Mk. 5000m;l(1)00 1000, 500, 200, 100
bernommen und brmgen diese

zum Kurse von 101,75 0!0 provisionsfrei
zum Verkauf.

Die Einfilhrung der Anleihescheine an der Berliner Borse wird beantragt.
D. B, Apelt & Sohn. Bank fir Handel nnd Industrie Filiale Balle a. 8.
Frenkel & Poetseh. Priedmann & Co. Ernst Haassengier & Co.

Hallescher Bankverein von Kulisch, Kaempf & Co.

Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen. H. F. Lehmann,

Panl Sehanseil & Co.
Reiuhold Steekner.

Cotal-Husverkaut von Gold- una Silberwaren
wegen VOlIStandiger Aufoabe des Geschifts,

- Bis 30°% Rabatt.

W Zur Konfirmation ;)55 Sosfom Sintaur. S

% Gegriindet 1863, Budolpll Mialler, naunischonir 3.

L. Schonlicht. Spar- und Vorsehusshank.

jtrafe 50

s u” m t
tr p e.
Nue guie, Halth,, felbtgeitridte ¢
o, Anftrid. jeve Starle am v
aitefien i. . altbewdhrt. Strumvi

b
itriterei von Julins Winterstein,
Olearinajtr. 9, Hallmartt.

Tur Ausﬁmm a!L lianenarhenen

fiehlt
Wilh. Wmonboelm. Ennh[d, «@iirtner,
Reilitraite ¥, L

Wiesen - Verpachtung

der Ohlrldnunl lennndlu
mon‘a d. 29. WMivs cv.,

namm 2ty Uor,
follen im enifdy’fdyen Ganhﬂﬂ
i Burglichenan folgende Wicien
auf 6 Jafre offentlih meiftbietend
verpadytet nmbm‘ Dty

s lendorfe
1 w“["l Werder u. Hiifi-
levs-Berg von 3,789 ha Groje
in 14 Bar]elltn,

Wicfen 4 Yol 'n'::'sfs? e

Grdie in 20 Pargellen:
8. Die fogen, lotmrwitr- bl
adewell von 1,482 ha Grdfe
im gangen,
Samtlide ﬂ!hlul liegen am Sdjug:
besirt  Rabewell und enteilt Here
Waldbwirer Radecke in Burg:
liebenau nibere Austunit,
Hur ite 80,
und

®

. beutih. Bereins
gum ed;usz . Bogelielt.
nbring.-Anleitung grat,
Berein. u. Adbnehm. grf.
1 Schu-

Poft. Rab.
Iﬁll.enucs.. c:.euuﬁ.ag,

fofjung
Grzbe
Yuraij
t.bmdur

Hegiern
Binger

Ubg
ber erl
eingigen

b




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


